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Liebe Zuschauer, 
liebe TSF-Mitglieder, 
liebe Heuchelheimer,

wir begrüßen Sie herzlich zur neuen Saison 
2024/2025 auf unserem wunderschönen Sport-
gelände an der Schwimmbadstraße!

Dem geneigten Besucher unserer Anlage wird 
vielleicht auffallen, dass sich der Kunstrasen 
diese Saison in einem deutlich hellerem grün 
und mit integriertem TSF- Logo präsentiert.

Wir sind sehr stolz und glücklich, dass der mitt-
lerweile in die Jahre gekommene Kunstrasen 
in dieser Sommerpause grundlegend ausge-
tauscht wurde und wir nunmehr wieder in der 
Lage sind, der Vielzahl an Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen auch in den Wintermo-
naten eine attraktive und zeitgemäße Spielstätte 
bieten zu können.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich 
beim Gesamtverein und der Gemeinde Heuchel-
heim für die durchaus nicht selbstverständliche 
Finanzierung und Planung sowie bei den bau-
ausführenden Unternehmen für die zügige und 
reibungslose Umsetzung in der Sommerpause 
bedanken.

Sportlich betrachtet war die abgelaufene Saison 
die erfolgreichste Saison in der Geschichte der 
Fußballabteilung der TSF Heuchelheim.

Unsere 1. Mannschaft hat die Gruppenligasai-
son auf einem tollen dritten Platz beendet, was 
verbunden war mit der Teilnahme an der Auf-
stiegsrelegation zur Verbandsliga Mitte. Auch 
wenn sich unsere Jungs hier nicht durchsetzen 
konnten, so waren die Teilnahme an der Rele-
gation als solche sowie ein begeisterndes Heim-
spiel vor über 700 Zuschauern der verdiente 
Lohn für eine super Runde.

Getoppt wurde diese Leistung dieses Jahr je-
doch noch von unserer „Zwoten“, die sich mit 
deutlichem Abstand völlig verdient die Meister-
schaft in der Kreisliga A Wetzlar gesichert hat 
und ab dieser Saison damit in der Kreisoberliga 
West an den Start geht.

Auch an dieser Stelle nochmal Hut ab und Gra-
tulation für diese Wahnsinnsleistung an die ge-
samte Mannschaft und das Trainerteam um 
Chef Thorsten „Hilli“ Hillgärtner und seinen spie-
lenden Co, Basti Auriga, der ab dieser Saison für 
die sportlichen Belange der Ersten Mannschaft 
verantwortlich zeichnet.

All diese Erfolge auf und neben dem Platz wären 
aber nicht möglich ohne die zahlreichen Helfer, 
die manchmal sichtbar im Vordergrund, oft aber 
auch scheinbar unsichtbar im Hintergrund dafür 
sorgen, dass wir drei Senioren- und einem Dut-
zend Jugendmannschaften ein Sportliches zu 
Hause bieten können.

Damit dies auch in Zukunft weiter möglich ist, 
müssen wir es weiterhin schaffen, Helferinnen 
und Helfer für die ehrenamtliche Tätigkeit im 
Verein zu begeistern.

Ein Sportverein ist nämlich viel mehr als die Ge-
samtheit seiner einzelnen Mannschaften: 
Er ist ein Ort für Integration; ein Ort, an dem sich 
Kinder und Jugendliche austoben können; ein 
Ort, an dem Jung und Alt zusammenfinden und 
eine Sprache sprechen und noch so vieles mehr.

Auch in diesem Jahr laden wir Sie daher herzlich 
ein, egal ob langjähriger Zuschauer oder Zuge-
zogener im Ort, kommen Sie auf unseren Sport-
platz in der Schwimmbadstraße und erleben Sie 
mit uns gemeinsam, was unseren Verein und 
unsere Abteilung so besonders macht.

Sportliche Grüße

Jan Ziesenitz und Thorsten Balser
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Hees GmbH
Karl-Kling-Straße 5 | 35398 Gießen | giessen@hees.de | www.hees.de

WIR SIND DIE, DIE IHRE

ARBEITSWELT
GESTALTEN.
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Interview Trainer 1. Mannschaft – 
Sebastian Auriga

1. Servus Basti, wir freuen uns, dich als neu-
en Trainer der 1. Mannschaft begrüßen zu 
dürfen. Du übernimmst den Trainerposten 
von Daniel und Yannik, die nach mehreren 
erfolgreichen Saisons nicht mehr zur Verfü-
gung stehen und mit dem Erreichen der Auf-
stiegsrelegation zur Verbandsliga Mitte nun 
das Team an dich übergeben. Was hat dich 
dazu bewegt, nach einem Jahr in der 2. Mann-
schaft, direkt den Trainerposten in der 1. mit 
einigen Spielern, mit denen du selbst noch 
zusammengespielt hast, zu übernehmen?

In mir ist schon seit längerer Zeit der Plan ge-
reift, irgendwann einen Trainerposten hauptver-
antwortlich übernehmen zu wollen. Ehrlich ge-
sagt, war dies allerdings erst in 2 bis 3 Jahren 
geplant. Als Daniel mir im Winter mitteilte, dass 
er neben Yannik zur neuen Saison ausscheide 
und der Wunsch seitens des Vereins bestehe, 
dass ich den Job übernehme, musste ich tat-
sächlich nicht sonderlich lange überlegen. Das 
Vertrauen seitens der Verantwortlichen und vor 
allem der Mannschaft zeigt mir, die richtige Ent-
scheidung getroffen zu haben. Für mich ist es 
nun die Aufgabe, in den ersten Wochen und 
über die gesamte Saison hinweg dieses Ver-
trauen zurückzuzahlen und dementsprechend 
das Beste zu unternehmen, um der Mannschaft 
eine erfolgreiche Saison zu ermöglichen.

2. Du hast bis vorletzte Saison noch hier bei 
uns in der Gruppenliga gespielt und bist letz-
te Saison mit unserer 2. Mannschaft als spie-
lender Co-Trainer in die KOL West als Meister 
aufgestiegen. Was macht diesen sportlichen 
Erfolg bei den TSF aus?

Ich glaube beide Mannschaften haben in den 
letzten Jahren von einer guten Mischung aus 
sportlichem Ehrgeiz und einer gewissen Leich-
tigkeit zum Spaß am eigenen Hobby profitiert. 
Die Menschen im Verein machen es einem un-

heimlich einfach, sich wohl und „heimisch“ zu 
fühlen, sodass neue Spieler schnell in die Mann-
schaft integriert werden und der Mannschaftsge-
danke stark im Fokus steht. Die Rahmenbedin-
gungen ermöglichen ein gutes und fokussiertes 
Training, das in beiden Mannschaften immer gut 
besucht ist. Dies ermöglicht die sportliche Wei-
terentwicklung in vielen Bereichen des Vereins. 
Neben dem Platz sind die Spieler wieder deut-
lich aktiver, Teamevents zu organisieren, die den 
Zusammenhalt natürlich stärken. Diese gesun-
de Mischung aus Ehrgeiz und Spaß zeichnet für 
mich den Verein aus.

3. Beschreibe deine Spielidee mit 3 Worten. 
Beschreibe dich als Trainer in 3 Worten.

Meine Spielidee ist kompakt, mutig und kreativ! 
Sich selbst zu beschreiben ist natürlich immer 
nicht einfach und zu gern würde ich das ande-
ren übergeben. Wenn ich mich selbst reflektie-
re, sehe ich mich als kommunikativen, intuitiven 
und zielstrebigen Trainer.

4. Wir sind der Dauerbrenner in der Grup-
penliga und spielen dort nun die 13. Saison 
in Folge. Vergangene Saison sind wir in der 
Relegation deutlich an den starken Gegnern 
aus Waldgirmes und Okriftel gescheitert. Ist 
es an der Zeit, den Aufstieg zu schaffen?
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100% NATURLATEXMATRATZEN
Handmade in Heuchelheim 

JEDEN TAG WIE  
EIN SIEGER FÜHLEN

Hochstleistung durch maximale Regeneration über Nacht

100% Naturlatexmatratzen • Massivholzbetten • Polsterbetten • Unterfederungen 
Natur-Bettwaren • Natur-Decken • Natur-Kissen • Massivholzmöbel
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Danke, hier entsteht überhaupt kein Druck. ;) 
Von außen betrachtet wäre dies natürlich eine 
Schlussfolgerung, die plausibel erscheint. Der 
Verein hat aber in den 13 Jahren gemerkt, wie 
schnell Erfolg und Misserfolg in dieser Liga bei-
einander liegen können. Zunächst heißt es, eine 
gute Vorbereitung zu absolvieren, um anschlie-
ßend nach den ersten Spielen, die durchaus 
anspruchsvoll sind, abzuschätzen, wie sich die 
sportliche Situation in diesem Jahr gestaltet. Die 
Relegation hat meiner Meinung nach gezeigt, 
dass wir vor allem athletisch etwas nachbessern 
müssen, um eventuell einen Schritt weitergehen 
zu können. Trotzdem muss festgehalten wer-
den, dass der Kader der ersten Mannschaft zu 
großen Teilen erhalten geblieben ist und gute
Spieler dazugekommen sind.

5. Vergangene Saison war die Gruppenliga stark 
besetzt, mit Kinzenbach und Cleeberg waren 
zwei absolute Top-Teams dabei. Wer sind deine 
Favoriten in der kommenden Saison? 

Ich glaube, dass die Liga in diesem Jahr sehr 
eng zusammenrücken wird. Es wird sehr wenige 
Mannschaften geben, die nach oben oder nach 
unten „ausreißen“. Meiner Meinung nach wer-
den aber Wieseck und Burg sicherlich im obers-
ten Bereich der Tabelle mitspielen. Mit Türkiyem-
spor Gießen ist zudem ein starker Aufsteiger in 
Liga gekommen.

6. Was sind deine Ziele für die kommende 
Saison und was ändert sich am Kader im Ver-
gleich zur letzten Saison?

Mein persönliches Ziel ist es, der Mannschaft 
meinen „Stempel aufzudrücken“. Die Arbeit, 
die Yannik und Daniel in den letzten Jahren ge-
leistet haben, spiegelt sich in der sportlichen 
und mannschaftlichen Entwicklung wider, die 
als erfolgreich zu bewerten ist. Unsere sportli-
chen Vorstellungen überschneiden sich in vielen 
Punkten, dennoch ist jeder Trainer anders und 
auch so werde ich versuchen, die Mannschaft in 
einigen Punkten zu verändern und weiterzuent- 
wickeln. Die Mannschaft hat sich im Vergleich 
zur letzten Saison nochmal verjüngt. Es haben 
etablierte Spieler den Verein verlassen, die auf 
und neben dem Platz Lücken hinterlassen ha-
ben, die es nun gilt, von Jüngeren zu füllen. Hier 
ergibt sich das Potential für einige Spieler, vor 
allem menschlich, zu wachsen. Mit Luca Drey-
er haben wir einen Stürmer verpflichtet, den wir 
schon seit mehreren Jahren auf dem Zettel hat-
ten und sind sehr froh, dass wir ihn verpflichten 
konnten. Neben ihm absolviert Sidon Beyene 
erstmals eine volle Sommervorbereitung für die 
TSF und auch Yannic Koch kehrt nach langer 
Verletzungspause zurück, sodass wir in der Of-
fensive wieder über deutlich mehr Optionen ver-
fügen und hoffentlich mehr Tore erzielen können. 
Mit Joris Erhard und Fabio Sanson haben wir 
zwei Spieler, die in der Jugend für die TSF ge-
spielt haben, und nun ihr erstes „offizielles“  
Seniorenjahr bestreiten werden. Hier gilt es den 
Weg der TSF weiterzugehen und junge Spieler 
an das Niveau der Gruppenliga heranzuführen. 

Kurz gesagt: Die Mannschaft ist nochmal deut-
lich jünger als letztes Jahr und der Kader etwas 
breiter geworden, sodass mehr Möglichkeiten 
für mich als Trainer entstehen.
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Attraktive Ausbildungsvergütung plus      
13. Monatsgehalt 
30 Tage Urlaub plus Sonderurlaubstage 
Betriebliche Altersvorsorge

Sicherer Job in der Region 
Moderne Büros und Filialen 
Mobiles Arbeiten und Online Meetings

2,5 Jahre Ausbildung 
iPads während der Ausbildung 
Ausbildung in der gesamten Bank 
Individuelle Entwicklungswege 

      nach der Ausbildung 
Innerbetrieblicher Unterricht 

Betriebliches Gesundheitsmanagement 
Jobrad (günstige Anschaffung von Bikes) 

 Ausbildung?
Das erwartet 
 dich bei uns

Entlohnung 

Work-Life-Balance

Karriere 

Arbeitsplatz 

Kultur 

Gesundheit 

Dein Arbeitstag? Vergeht wie im Flug! Wir sind Teamplayer - du auch? Passen wir zueinander? 
Finde es heraus!

ein super vernetztes Team
Events nach der Arbeit
Familiäres Betriebsklima
Eigene Werte und Werteteam

Flexible Arbeitszeiten
Vobbatical (Auszeit zusätzlich zum
Urlaub)
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Interview Trainer 2. Mannschaft – 
Thorsten Hillgärtner

1. Servus Hilli, deine erste Saison zurück an 
alter Wirkungsstätte hätte sportlich sicher-
lich nicht viel besser laufen können. Meister 
der A-Klasse Wetzlar mit 74 Punkten in 30 
Spielen – immer unter den Top 3, ab Spieltag 
12 durchgehend auf dem 1. Platz, dazu kein 
Heimspiel verloren, eure letzte Niederlage 
datiert auf September 2023. Somit verdienter 
Aufsteiger in die KOL West. Wie zufrieden 
bist du mit der abgelaufenen Saison, mit dem 
Team, mit dem Erfolg?

In der Tat, es war eine überragende Saison von 
uns. Die Mannschaft hat Großartiges geleistet 
und kann sehr stolz auf sich sein. Die Jungs ha-
ben sich das mehr als verdient. Für mich per-
sönlich natürlich auch etwas ganz Besonderes. 
Nach dem Aufstieg mit der 1.Mannschaft in die 
Gruppenliga vor 12 Jahren jetzt auch mit der 
2.Mannschaft in die KOL aufzusteigen, ist schon 
eine geile Geschichte.

2. Du bist als Trainer sehr erfahren und 
steigst nicht zum ersten Mal auf (Erinnerung 
an den Aufstieg mit unserer 1. Mannschaft 
von der KOL in die GL in der Saison 2011/12). 
Was sind deiner Meinung nach die wichtigs-
ten Punkte, um als Aufsteiger eine Liga hö-
her zu bestehen?

Der interne Zusammenhalt muss genauso be-
stehen bleiben wie letzte Saison. Es wird auch 
mal schwierige Wochen geben, darauf müssen 
wir uns einstellen. Wir müssen auch in der Lage 
sein, mit Niederlagen oder Rückschlägen umzu-
gehen. In den letzten Jahren sind die Aufsteiger 
in die KOL-West direkt wieder sang- und klang-
los abgestiegen. Unser Ziel muss es sein, in der 
neuen Liga zu bestehen und den Klassenerhalt 
zu schaffen.

3. Dein ehemaliger spielender Co-Trainer, 
Sebastian Auriga, rückt als Trainer der 1. 

Mannschaft auf. Was wünschst du ihm und 
welchen Tipp kannst du ihm geben? 

In erster Linie wünsche ich Basti natürlich viel 
Erfolg und ein glückliches Händchen. Tipps oder 
Ratschläge werde ich nicht erteilen, es sei denn 
ich werde gefragt. :D

4. Mit Marvin Alt kommt ein erfahrener Spie-
ler ins Team, der zusätzlich die Rolle von 
Basti als spielender Co-Trainer übernehmen 
wird. Was hat den Ausschlag gegeben, dass 
Marvin sich für die TSF und ihr beide euch 
für die Zusammenarbeit entschieden habt?

Marvin ist ein guter Freund von Nico Städele, 
und dadurch auch öfters bei Spielen der TSF ge-
wesen. Der Kontakt ist auch durch Nico entstan-
den. Wir haben uns dann persönlich getroffen 
und über eine Zusammenarbeit geredet. Marvin 
hat noch am selben Abend zugesagt, als spie-
lender Co-Trainer zu uns zu wechseln.

5. Du trainierst seit vielen Jahren in allen 
Klassen der Region und warst vor mehr als 
10 Jahren bereits hier. Was hat sich verändert 
in dieser Zeit, sowohl im Fußball allgemein 
als auch konkret in Heuchelheim? Welchen 
Herausforderungen steht man heutzutage 
als Trainer entgegen, die sich neu entwickelt 
haben?
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Markenkommunikation, 
Webdesign und Grafik

Designbüro 
Tilmann Ruppert

Marken | Web | Grafik

hallo@tilmann-ruppert.de
06441/410371

Geiersberg 21 | 35578 Wetzlar

Ich bin jetzt im 28. Trainerjahr. Früher war nicht 
alles besser, es war halt anders als heutzutage. 
Es ist halt logischerweise eine ganz andere Ge-
neration, bei der man als Trainer auch mitgehen 
muss, ohne allerdings seine Identität zu verlie-
ren. Für mich gibt es Werte im Fußball, die heute 
noch genauso gelten wie vor 20-30 Jahren. 
Was die TSF im Allgemeinen angeht, muss ich 
sagen, dass der Verein eigentlich gut aufgestellt 
ist. Ich habe ja schon ein paar Vereine hinter 
mir und kann das beurteilen. Allerdings würde 
ich mir speziell für die 2.Mannschaft wünschen, 
dass wir über die gesamte Saison einen festen 
Betreuer haben, der sich kümmert und uns bei 
allen Spielen unterstützt.

6. Was sind deine Ziele für die kommende 
Saison und was ändert sich am Kader im Ver-
gleich zur letzten Saison?

Wir haben drei Spieler an die 1. Mannschaft ab-
gegeben. Logischerweise waren das unsere 
Leistungsträger. Dazu haben drei Spieler ihre 
Karriere beendet. Das ist schon ein ordentliches 
Brett, wenn so viele wegfallen. Dafür sind eini-
ge junge Talente dazugekommen, die ihren Weg 
noch machen müssen. Allgemein haben wir – bis 
auf einige Ausnahmen – eine sehr junge Truppe. 
Wir müssen halt schauen, wie wir in der höheren 
Liga zurechtkommen. Ziel ist der Klassenhalt.
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2 Überraschend. Vielseitig.

Wir begleiten Familien von der Taufe
zur Hochzeit und darüber hinaus.

Events
• Hochzeiten in stilvollem Ambiente
• Trauung vor Ort möglich
 *wir sind offiziell zur standesamtlichen Trauung eingetragen

• Familienfeiern aller Art
• Tagungen
• Firmen-Events
• Räumlichkeiten von      
 10 bis 500 Personen
• Außer-Haus-Catering

Unsere Räume
•  Neu gestaltete Räumlichkeiten für jeden 

Anlass!
• Restaurant mit ca. 40 Plätzen
• Nebenzimmer mit ca. 40 Plätzen
•  Großer Saal mit rund 450 Plätzen und  

großer Bühne, moderner Veranstaltungston- 
und Lichttechnik

• Kleiner Saal ca. 70 Plätze im OG
• 2 Kegelbahnen mit Räumlichkeiten im UG

So können Sie feiern ...  in unserem großen Saal!

„Eine gute Küche
ist das Fundament

allen Glücks.“
GEORGES AUGUSTE

ESCOFFIER
HEUCHELHEIM

Restaurant Rustico · Inh. Kling-Huber Gastronomie · Wilhelmstrasse 46 · 35452 Heuchelheim
www.rustico-heuchelheim.de · t.huber@catering-rustico.de

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag von 16.00–23.00 Uhr, Sonn- und Feiertage von 12.00–22.00 Uhr, Warme Küche bis 21.00 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag
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TSF Heuchelheim, Heimspiele Aktive
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Platz Mannschaft Spiele G U V Tordifferenz Punkte

1 SG Kinzenbach 34 23 5 6 97 : 46 51 74

2 FC Cleeberg 34 22 3 9 102 : 48 54 69

3 TSF Heuchelheim 34 20 5 9 75 : 49 26 65

4 SSC Juno Burg 34 17 10 7 75 : 45 30 61

5 SpVgg. Leusel 34 17 4 13 85 : 61 24 55

6 SG Obbornh./Bellersh. 34 16 6 12 78 : 64 14 54

7 SV Bauerbach 34 15 10 9 81 : 64 17 52

8 SG Waldsolms 34 14 7 13 62 : 55 7 49

9 VfB Wetter 34 15 3 16 79 : 66 13 48

10 SG Türk-ATA/Türkgücü Wetz 34 15 3 16 64 : 66 -2 48

11 FSV Schröck 34 13 6 15 53 : 74 -21 45

12 VfL Biedenkopf 34 12 9 13 49 : 57 -8 45

13 MTV 1846 Giessen 34 13 5 16 61 : 57 4 44

14 SG Oberes Edertal 34 12 6 16 49 : 76 -27 42

15 FC Ederbergland II 34 11 8 15 51 : 73 -22 41

16 FSV Braunfels 34 6 7 21 46 : 96 -50 25

17 VfL Neustadt 34 7 3 24 52 : 117 -65 24

18 SV Emsdorf 34 4 8 22 45 : 90 -45 20

Tore

Platz Mannschaft Spiele G U V Tordifferenz Punkte

1 TSF Heuchelheim II 30 23 5 2 87 : 28 59 74

2 SG Oberbiel 30 22 3 5 88 : 36 52 69

3 FC Cleeberg II 30 18 7 5 81 : 53 28 61

4 FC Schöffengrund 30 18 2 10 66 : 54 12 56

5 SpVgg. Lemp 30 15 4 11 75 : 57 18 49

6 SG Hohenahr 30 13 4 13 78 : 67 11 43

7 SG Niederbiel 30 13 4 13 74 : 74 0 43

8 TSV Blasbach 30 13 2 15 87 : 75 12 41

9 FC Amedspor Wetzlar 30 13 2 15 85 : 87 -2 41

10 TSV 1912 Steindorf 30 12 4 14 66 : 72 -6 40

11 RSV Büblingshausen II 30 11 6 13 55 : 65 -10 39

12 SG Eintracht 05 Wetzlar 30 11 6 13 61 : 74 -13 39

13 SG Waldsolms II 30 10 8 12 61 : 58 3 38

14 Münchholzh/Dutenh II 30 10 5 15 62 : 82 -20 35

15 RW Wetzlar 30 2 4 24 30 : 116 -86 10

16 SG Nauborn/Laufdorf 30 2 2 26 33 : 91 -58 8

Tore

Abschlusstabelle Saison 2023/24
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Einsatzzeiten Saison 2023/24

SPIELER EINSÄTZE EINSATZMINUTEN TORE

Dorian Balser 36 3240 0

Sebastian Umsonst 34 2964 7

Nils Schmidt 34 2528 1

Noel Mehari 32 2714 15

Moritz Riedel 32 2656 2

Janik Groß 31 2764 4

Leon Mattig 31 2570 0

Kevin Kießwetter 31 2175 0

Hannes Euler 30 1465 0

Lorenz Krah 29 2172 2

Kilian Mandler 28 2091 7

Kevin Kaus 26 919 5

Luca Baier 24 1804 0

Sdion Beyene 16 895 8

Nico Städele 16 794 6

Tymofii Soloshchenko 15 455 0

Michael Rohde 13 928 10

Yannic Koch 13 857 4

Tim Kreiling 11 574 1

Gabriel Jacob 11 282 0

Daniel Mengeler 7 439 0

Christian Mandler 7 100 1

Clovis Keumaleu Kandjieu 5 75 0

Alexandros Moundreas 3 154 0

Nico Lotz 3 24 0

Jonathan Riedel 2 27 0

Joris Erhard 2 24 0

Joas Schmidt 2 16 0

Keno Just 1 28 0

Daniel Weber 1 15 0

Lucas Schmitz 1 1 0

SPIELER EINSÄTZE EINSATZMINUTEN TORE

Benjamin Leib 28 2520 0

Keno Just 28 2414 1

Sebastian Auriga 28 2403 11

Christian Mandler 26 2295 8

Paul Rothfuß 26 2177 3

Valerii Chernetskyi 26 1638 6

Joshua Hofmann 23 1908 5

Jonathan Riedel 22 1671 14

Tim Balser 21 1401 0

Constantin Mann 20 1605 3

Lukas Schmandt 18 1466 3

Daniel Weber 17 1305 3

Joris Erhard 16 1299 1

Joas Schmidt 12 861 7

Sabaun Paryani 12 463 2

Luis Rothfuß 10 535 0

Max Bösnecker 9 810 0

Tony Neumann 9 423 0

Konrad Keller 7 437 1

Nico Lotz 6 470 2

Tymofii Soloshchenko 5 375 0

Tim Steinmüller 5 194 0

Nico Grönke 5 130 0

Nikita Stolyarov 3 193 0

Luca Baier 2 180 0

Tim Kreiling 2 180 4

Michael Rohde 2 180 5

Nico Städele 2 180 4

Henrik Brück 2 81 0

Clovis Keumaleu Kandjieu 1 90 0

Lucas Schmitz 1 90 0

Kevin Kaus 1 64 0

Lorenz Krah 1 45 0

Sidon Beyene 1 29 0

SPIELER EINSÄTZE EINSATZMINUTEN TORE

Benjamin Leib 28 2520 0

Keno Just 28 2414 1

Sebastian Auriga 28 2403 11

Christian Mandler 26 2295 8

Paul Rothfuß 26 2177 3

Valerii Chernetskyi 26 1638 6

Joshua Hofmann 23 1908 5

Jonathan Riedel 22 1671 14

Tim Balser 21 1401 0

Constantin Mann 20 1605 3

Lukas Schmandt 18 1466 3

Daniel Weber 17 1305 3

Joris Erhard 16 1299 1

Joas Schmidt 12 861 7

Sabaun Paryani 12 463 2

Luis Rothfuß 10 535 0

Max Bösnecker 9 810 0

Tony Neumann 9 423 0

Konrad Keller 7 437 1

Nico Lotz 6 470 2

Tymofii Soloshchenko 5 375 0

Tim Steinmüller 5 194 0

Nico Grönke 5 130 0

Nikita Stolyarov 3 193 0

Luca Baier 2 180 0

Tim Kreiling 2 180 4

Michael Rohde 2 180 5

Nico Städele 2 180 4

Henrik Brück 2 81 0

Clovis Keumaleu Kandjieu 1 90 0

Lucas Schmitz 1 90 0

Kevin Kaus 1 64 0

Lorenz Krah 1 45 0

Sidon Beyene 1 29 0

SPIELER EINSÄTZE EINSATZMINUTEN TORE

Benjamin Leib 28 2520 0

Keno Just 28 2414 1

Sebastian Auriga 28 2403 11

Christian Mandler 26 2295 8

Paul Rothfuß 26 2177 3

Valerii Chernetskyi 26 1638 6

Joshua Hofmann 23 1908 5

Jonathan Riedel 22 1671 14

Tim Balser 21 1401 0

Constantin Mann 20 1605 3

Lukas Schmandt 18 1466 3

Daniel Weber 17 1305 3

Joris Erhard 16 1299 1

Joas Schmidt 12 861 7

Sabaun Paryani 12 463 2

Luis Rothfuß 10 535 0

Max Bösnecker 9 810 0

Tony Neumann 9 423 0

Konrad Keller 7 437 1

Nico Lotz 6 470 2

Tymofii Soloshchenko 5 375 0

Tim Steinmüller 5 194 0

Nico Grönke 5 130 0

Nikita Stolyarov 3 193 0

Luca Baier 2 180 0

Tim Kreiling 2 180 4

Michael Rohde 2 180 5

Nico Städele 2 180 4

Henrik Brück 2 81 0

Clovis Keumaleu Kandjieu 1 90 0

Lucas Schmitz 1 90 0

Kevin Kaus 1 64 0

Lorenz Krah 1 45 0

Sidon Beyene 1 29 0

1. Mannschaft     2. Mannschaft
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Abteilungsvorstand

TSF – Fußball

Abteilungsleitung/Betreuer/Helfer

Abteilungsleitung:
Abteilungsleiter: Jan Ziesenitz
Stellvertreter:   Thorsten Balser
Jugendleiterin:   Lea Balser 
Finanzen:    Marc Köhler
Sportl. Leiter:   Michael Jung
Presse:    N.N.
Soma:    Manfred Gärtner

Betreuerteam:
Erhard Euler, Peter Bubbel, Norbert Schneider

Weitere Helfer:

Michael Tasch, Uli Faßl und Jan Faßl – Kiosk/
Vereinsheim 

Tim Balser – Fotograf, Social Media
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Rolladen Sauter Metall- & Kunststoffbau GmbH
Beim Eberacker 5 • 35633 Lahnau-Dorlar
Tel.: 06441/94 33 0 • info@sauter-lahnau.de
www.sauter-lahnau.de

Von Fenstern bis Markisen: 
Ihr Partner für innovative 
Lösungen für Ihr Zuhause
Unsere Produkte: Aluminiumfenster und -haustüren • 
Kunststofffenster und -haustüren • Sonnenschutz und 
Markisen • Rollläden • Garagen- und Industrietore • 
Überdachungen •  Wintergärten

Jetzt auf unserer Website einen Sonnenschutz nach 
Ihren Wünschen konfigurieren und die Sonne genießen. 
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„Wir unterstützen regionale Sport-
vereine, damit sich Jugendliche über 
den Sport sozialisieren, integrieren 
und entwickeln können. Unsere 
Unterstützung ist eine Anerkennung 
ihrer Vereinsarbeit für die 
Gesellschaft, in der wir leben.“

- Daniel Beitlich
   Geschäftsführer Revikon GmbH
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Spielerkader 2024/25

1. Mannschaft

Tor:  Lucas Schmitz, Dorian Balser

Abwehr: Joris Erhard, Keno Just, Lorenz Krah, Tim Kreiling, Leon Mattig, Moritz Riedel, 
  Nils Schmidt, Sebastian Umsonst

Mittelfeld: Luca Baier, Hannes Paul Euler, Janik Gross, Kevin Kießwetter, Kilian Mandler, 
  Daniel Mengeler, Hosam Ouahmane, Fabio Sanson, Niklas Schäfer, 
  Tymofii Soloschenko 

Sturm:  Sidon Beyene, Luca Dreyer, Yannic Koch, Noel Mehari, Michael Rohde, 
  Nico Städele

Spielerkader 2024/25

2. Mannschaft

Tor:  Benjamin Leib, Tim Weil

Abwehr: Jan Marvin Alt, Nico Groenke, Joshua Hofmann, Konrad Keller, Constantin Mann, 
  Paul Rothfuss, Lukas Schmandt, Tim Steinmüller

Mittelfeld:  Tim Jannis Balser, Mikail Neo Klement, Bastian Kunz, Jan-Philipp Plücker, 
  Clemens Rumler, Joas Benedikt Schmidt, Nikita Stolyarov

Sturm:  Joshua Alpsoy, Valerii Chernetskyi, Christian Mandler, Tony Neumann, 
  Sabaun Paryani, Jonathan Finn Wilhelm Riedel, Luis Rothfuss, Richard Tschumak, 
  Tom Wontka
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Spielerkader 2024/25

3. Mannschaft

Tor:  Fabian Schmidt, Florian Damm

Abwehr: Tarek Ali, Leon Becker, Lukas Jäckel, Jakob Krah, Moritz Lehmann, Jan Leimann,
  Patrick Schreiter, Adam Studzinski, Tim Vincent Ziegler, Alexander Lich

Mittelfeld: Marcel Bork, Tobias Gerfelder, Lukas Reißner, Paul Schlitt, Steven Schüssler,
  David Schütt, Jakob Simons

Sturm:  Ben Bobe, Talha Gündüz, Kevin Schüssler, Jonas Wiegand
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Ein Trainerteam verabschiedet sich

Daniel Marx & Yannik Pauly 
beenden ihre erfolgreiche 
Trainertätigkeit bei den TSF

Sportlich gab es eigentlich keinen Grund auf-
zuhören. Nach jeweils Platz 4 in den Saisons 
2021/22 und 2022/23 war die Saison 2023/24 
mit Platz 3 die erfolgreichste in der Gruppenliga 
mit dem Trainerteam Daniel und Yannik. 

Schon vor den Relegationsspielen zur Ver-
bandsliga stand der Abschied von beiden fest. 
Die Arbeit als Gruppenligatrainer ist sehr zeitauf-
wendig und nervenaufreibend, wenn man es mit 
hohem Anspruch betreibt, wie es bei den beiden 
der Fall war, auch wenn man im Team tätig ist. 
Beide waren schon vor ihrer Gruppenligazeit im 
Team einige Jahre als Trainer in der Jugend bei 
den TSF aktiv (Yannik auch drei Saisons in Wie-
seck). Irgendwann kommt der Zeitpunkt, an dem 
man sagt, es reicht, es war schön, aber jetzt 
braucht Körper und Geist eine schöpferische 
Pause. 

Daniel und Yannik haben während ihrer Zeit bei 
den TSF auch immer über den „Tellerrand“ hin-
ausgeschaut und die Fussballabteilung bei der 
Abteilungsführung in den Bereichen Organisa-
tion, Jugendarbeit u.v.m. unterstützt. Mitgehol-
fen, den Laden auch in schwierigen Zeiten am 
Laufen zu halten. Es sei z.B. an die Coronazeit 
oder an die Schiedsrichtertätigkeit von Daniel er-
innert.

Die TSF-Fussballabteilung ist den beiden sehr 
dankbar für ihren enormen Einsatz im Trainer-
amt und darüber hinaus, wünscht ihnen alles 

Gute für ihren weiteren Weg. Vielleicht auch als 
Förderer, Zuschauer oder in anderen Positionen 
innerhalb der TSF, von denen es ja bekanntlich 
viele gibt. 

Hier die Trainerstationen von Daniel und Yannik 
bei den TSF u.a. in tabellarischer Form:

Daniel Marx:

  B-Junioren  06/2011 – 06/2013

  A-Junioren  06/2013 – 12/2018

  2. Mannschaft 01/2018 – 12/2020

  1. Mannschaft  01/2020 – 07/2024

Yannik Pauly:

   A- und B-Junioren 06/2015 – 06/2018

   U 19 Wieseck 2018/19 –   2019/2020

   U 15 Wieseck 2020/2021

   1. Mannschaft  06/2021 – 07/2024

(Bericht von L. Sequenz)

Daniel Marx und Yannik Pauly



25Irmschler-Ruppert GmbH · Robert-Bosch-Straße 32, 63303 Dreieich · info@ir-repro.de · Tel.: 06103 - 93 01-0

Wir drucken

     Ihre Ideen.

WERBEBANNER • PLAKATE • POSTER
SCHILDER • DIGITALDRUCK • FLYER 
SCANSERVICE • KUNDENSTOPPER • AUFKLEBER
ROLLUPS • GLASDEKOR-SICHTSCHUTZ • PLÄNE 
AUTO-/SCHAUFENSTERWERBUNG • KARTEN
FENSTERBEKLEBUNG • VISITENKARTEN • BILDER
KEILRAHMEN • AUFSTELLER • ORDNER • WERBUNG 

 www.ir-repro.deInformieren Sie sich jetzt!
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Luca Dreyer:   29 Jahre 
Position:   Stürmer
Beruf:     Lehrer
Wohnort:   Gießen
Letzter Verein:  MTV Gießen

Niklas Schäfer:  28 Jahre
Position:   linker Flügel
Beruf:    Schlosser
Wohnort:   Atzbach
Letzter Verein:  TSV Blasbach

Fabio Sanson:  19 Jahre
Position:   offensives Mittelfeld
Beruf:   Schüler
Wohnort:   Wieseck
Letzter Verein:  A-Jugend Zweitspielrecht 
   MTV Gießen

Steckbriefe 

1. Mannschaft 

Hosam Ouahmane:  21 Jahre
Position:   Stürmer
Beruf:    Student
Wohnort:   Gießen
Letzter Verein:  ASV Gießen 
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Mikail Klement:  19 Jahre
Position:   Stürmer
Beruf:    Ausbildung Bürokaufmann
Wohnort:   Tiefenbach
Letzter Verein:  FC Burgsolms

Marvin Alt:   27 Jahre  
Position:   Innenverteidiger
Beruf:    Immobilienverwalter
Wohnort:   Dorlar
Letzter Verein:  TSG Dorlar

spielender Co-Trainer

Tim Weil:   20 Jahre
Position:   Torwart
Beruf:    Student
Wohnort:   Heuchelheim
Letzter Verein:  TuS Nittel

Steckbriefe 

2. Mannschaft 

Tom Wontka:   18 Jahre
Position:   Mittelfeld
Beruf:    Ausbildung Bürokaufmann
Wohnort:   Kinzenbach
Letzter Verein:  A-Jugend Zweitspielrecht 
   MTV Gießen
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Jan-Philipp Plücker:  23 Jahre
Position:   offensives Mittelfeld
Beruf:    Student
Wohnort:   Gießen
Letzter Verein:  TSG Leihgestern

Bastian Kunz:  19 Jahre
Position:   Zentrales Mittelfeld
Beruf:    Student
Wohnort:   Heuchelheim
Letzter Verein:  FSG Wettenberg

Joshua Alpsoy:  19 Jahre
Position:   offensives Mittelfeld
Beruf:    Ausbildung Einzelhandelskaufmann
Wohnort:   Heuchelheim
Letzter Verein:  A-Jugend Zweitspielrecht 
   MTV Gießen

Clemens Rumler: 19 Jahre
Position:   offensives Mittelfeld
Beruf:    Azubi
Wohnort:   Schöffengrund-Schwalbach
Letzter Verein:  JSG Schöffengrund

Richard Tschumak: 22 Jahre
Position:   Stürmer
Beruf:    Student
Wohnort:   Reiskirchen
Letzter Verein:  TSG Leihgestern
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ELE TR
LINDENSTRUTH

Exklusiv-Partner

• Gebäudesystemtechnik
• Satelliten-Empfangsanlagen
• Telefone- u. Anlagen   
• PC-Netzwerktechnik
• Elektro-Heizung
• Beleuchtung
• Hausgeräte - Ladengeschäft
• Alarmanlagen
• Elektroinstallationen

Kundendienst

Friedrich-Ebert-Str. 20  
35452  Heuchelheim
Tel. 0641 - 9605950
Fax 0641 - 9605952

e-mail: Elektro-Lindenstruth@t-online.de

Miele
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Alte Herren

Erfolgreichste Saison endet 
„unglücklich“

Die Saison im Überblick: 
- Futsal Kreismeister
- Futsal Hessenmeisterschaft – Viertelfinale
- Hessenpokal – Halbfinale
- Kreispokal – Finale

Nach dem sensationellen Saisonstart gegen die 
Traditionsmannschaft von Eintracht Frankfurt 
(Details dazu im letzten Heft) – war die Moti-
vation und Stimmung in der Mannschaft hoch. 
Nach einem kurzen Sommerloch wurde wieder 
regelmäßig Freitagabends trainiert und an je-
dem zweiten Freitag im Monat ein gemeinsamer 
Stammtisch ins Leben gerufen.

Im Winter ging es in der Halle weiter und erst-
mals gelang uns, mit dem renommierten Titel 
„Futsal Kreismeister“, die Qualifikation zur Fut-
sal-Hessenmeisterschaft. Die Vorrunde konnte 
als Gruppensieger beendet werden. Im Viertelfi-
nale wartete mit dem TSV Kirchhain (Kreis Mar-
burg) um den ehemaligen Hessenliga-Torschüt-
zenkönig Daniel Beck ein harter Brocken auf die 

Heuchelheimer. Die TSF-Kicker waren jedoch 
sofort im Spiel und beherrschten den Gegner. 
Einzig am Torabschluss haperte es. Durch zwei 
Unachtsamkeiten lag man plötzlich mit 0:2 zu-
rück. Zwar konnte man auf 1:2 verkürzen, doch 
wenige Sekunden vor Schluss nutzten die Kirch-
hainer eine Kontersituation zum letztendlichen 
3:1-Endstand und zogen somit verdient anstelle 
der Heuchelheimer ins Halbfinale ein.

In den Monaten März, April und Mai standen die 
Pokalwettbewerbe auf Kreis- und Hessenebene 
im Fokus. Im Kreispokal gelang durch ein 9:0 
gegen die FTSG Gießen, ein 8:0 gegen Garben-
teich/Hausen und ein 3:1 gegen TuBa Polheim 
der souveräne Einzug ins Kreispokal-Finale.

Die Reise im Hessenpokal war eine noch grö-
ßere, die im Jahr 2023 mit 317 AH-Mannschaf-
ten begann. Durch den Sieg im AH-Kreispokal 
2023 konnten sich die TSF für die Teilnahme 
am Hessenpokal qualifizieren. In Runde 1 und 
2 bezwangen wir zunächst die SG Dauernheim 
(Kreis Büdingen) mit 5:1 sowie den TSV Höchst 
(Kreis Gelnhausen) mit 4:1 und standen wie im 
Vorjahr im Viertelfinale. Dort mussten wir beim 
amtierenden Futsal-Hessenmeister TSV Kor-
bach antreten. Besondere Brisanz hatte die Par-
tie, da man bereits letztes Jahr im Viertelfinale 

Kader im Hessenpokal-Halbfinale
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Verabschiedung von Christian

nach Korbach musste, dort jedoch unglücklich 
unterlag. Es war ein wirklich hochkarätiges Spiel 
in dem Korbach zunächst klar spielbestimmend 
war und in Führung ging. Wir ließen uns jedoch 
über die komplette Spielzeit nicht unterkrie-
gen. Selbst einen erneuten Rückstand kurz vor 
Schluss konnten wir in der Nachspielzeit durch 
ein Tor von Andi Klan ausgleichen, so dass es 
mit einem 2:2 in die Verlängerung und ins Elfme-
terschießen ging. Dort verwandelten dann alle 
Heuchelheimer Schützen souverän, während 
der letzte Korbacher Schütze den Ball in den 
abendlichen Himmel jagte. Die Freude war groß 
– wir standen zum ersten Mal im Hessenpokal-
Halbfinale und hatten den vermeintlich stärksten 
Gegner besiegt.

Auf heimischen Platz erwarteten wir zum AH-
Hessenpokal-Halbfinale die SG Neukirchen/
Röllshausen. Fassen wir uns hier kurz: Wir 
waren klar überlegen und es gelang kurz vor 
Schluss sogar das 1:0. Hochkarätigste Chancen 
wurden in Folge liegen gelassen. So kam es wie 
es kommen musste: Neukirchen/Röllshausen er-

hielt mit dem ersten „gefährlichen“ Angriff einen 
Elfmeter und konnte mit dem Schlusspfiff aus-
gleichen. Es ging erneut in die Verlängerung und 
ins Elfmeterschießen. Dieses endete diesmal 
leider unglücklich. Die Enttäuschung war groß.

Aber wir hatten noch ein großes Spiel vor uns: 
Das Kreispokalfinale. Fassen wir uns auch hier 
kurz. Es war kein hochkaratiges Spiel trotz bes-
tem Wetter beim Licher Kreispokalendspieltag in 
Obbornhofen gegen den ASV Gießen. ASV ging 
in Führung – wir konnten durch Web ausgleichen.  
Erneut Verlängerung und Elfmeterschießen. Un-
derneut leider kein gutes Ende für unsere TSF. 
Besonders ärgerlich: Wir sind nicht für den Hes-
senpokal in der kommenden Saison qualifiziert. 
Wir wollen trotzdem positiv auf diese sensatio-
nelle Saison zurückblicken. Besonderer Dank 
gilt Patrick Schreiter, der den sportlichen Teil in 
diesem Jahr als Spielertrainier übernommen hat. 
Wir gehen mit einem nahezu unveränderten Ka-
der in die neue Saison. Nur Christian Pawelczyk 
steht nach Umzug nicht mehr zur Verfügung – 
dir auf diesem Weg noch mal alles Gute!
Bericht von Jan Faßl
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Samstags geschlossene Gesellschaften

Oktober - April
Mi | Do | Fr | So 

17.00 - 23.00 Uhr

Mai - September
Mi | Do | Fr | So 

16.00 - 22.00 Uhr
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Unsere Schiedsrichter

TSF in 2024 noch nicht im 
Schiedsrichter-Soll – positive Ent-
wicklung aber erkennbar

In der zurückliegenden Saison 2023/24 waren 
für die TSF im Einsatz:

Gerhard Wagner, Daniel Marx, Jakob Simons 
und Jannick Schneider.
Die beiden letztgenannten hatten einen Schieds-
richter Neulingslehrgang erfolgreich absolviert. 
Aufgrund der Kürze der Zeit wurden die 80 
Pflichtspiele, die zu Pfeifen waren, nicht erreicht. 
Wir sagen herzlichen Dank für euren Einsatz.

Um einen Punktabzug zu verhindern muss-
ten wir dringend tätig werden und konnten 2 
Schiedsrichter, die bereits seit Jahren für ihre 
alten Vereine tätig waren, davon überzeugen, 
für die TSF Heuchelheim zu pfeifen. Dies gelang 
unter anderem deshalb, weil Robert Pfaff und 
Miso Mrkonjic seit langem beide wohnhaft in 
Heuchelheim sind.

Zusätzlich konnten wir Jürgen Luft unseren 
ehemaligen Jugendtrainer wieder davon über-
zeugen für uns tätig zu werden. Jürgen war be-
reits nach seinem Neulingslehrgang vor einigen 
Jahren für uns am Start und kehrt jetzt vom FC 
Gießen zurück nach Heuchelheim.

Die Regeln sind allerdings so, dass die neuen 
Schiedsrichter zunächst noch bis Ende des Jah-
res für ihren alten Verein (also für die zurück-
liegende Saison zählen) und somit erst im Jahr 
2025 davon auszugehen ist, dass wir erstmalig 
wieder das geforderte Schiedsrichter-Soll erfül-
len können.

Wir gehen natürlich schon davon aus, dass die 
erfahrenen Schiedsrichter, insbesondere Robert 
Pfaff ist noch sehr jung, einige Jahre den nicht 
ganz einfachen Job werden ausüben können. 

Daniel Marx

Trotzdem bleibt der Aufruf bestehen, dass 
sich weiterhin auch jüngere Menschen für den 
Job interessieren und somit sich dann auch ent-
sprechend selbst weiter entwickeln können und 
ehrenamtlich tätig sind.

Als Ansprechpartner fürs grobe steht hier Ulrich 
Fassl zur Verfügung. 

Bericht von Uli Fassl

Gerhard Wagner (Foto U. Fassl)

Jakob SimonsJannik Schneider

Robert PfaffJürgen Luft & Miso Mrkonjic 
(Foto U. Fassl)
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www.kehl-walter-steuerberater.de

Steuerberater Kehl und Walter PartG mbB

Jahresabschluss Steuererklärung

Lohnbuchhaltung Finanzbuchführung

Existenzgründung Beratung
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TSF-Liegenschaftsausschuss

Unsere Sportanlage, ein 
Schmuckstück in Heuchelheim

Der Liegenschaftsausschuss Sportstadion 
Schwimmbadstraße, der sich speziell um die 
Belange der Sportanlage kümmert, freut sich, im 
15. Jahr mit Gianni Coladangelo ein weiteres 
Mitglied begrüßen zu können.

Im Pflegeteam bemühten sich wieder Reinhold 
Gößl, Volker, Hans, Bernd, Annemarie u.a. um 
die Anlage in einem akzeptablen Zustand zu 
präsentieren. 

Im Bereich Technik waren u.a. Manfred Gärtner, 
Klaus Köhler und Frank Pechan im Einsatz. 

Der Lärmschutzwall wurde wieder unter gro-
ßem Einsatz von ehrenamtlichen Helfern ge-
mäht und der Wildwuchs an Brombeerbüschen 
beseitigt. Es fanden auch Neupflanzungen statt.

Der Rasenplatz zeigt sich zu Beginn der Sai-
son wieder in einem hervorragenden Zustand. 
Manfred Schulz ist hier der Spezialist und Haupt-
verantwortliche für die Bewässerung. Die Bereg-
nungsanlage kann mittels einer App aus der Ferne 
bedient werden. Gleichwohl bedarf es aber immer 
wieder Kontrollen vor Ort. Zwischenzeitlich wur-
den auch Lothar und Gianni von Manfred in die 
Bedienung eingewiesen. Auch die Beregnungs-
technik sorgt immer wieder für Überraschun-
gen und damit verbundenen Arbeitseinsätzen.

Der Kunstrasen erstrahlt wieder mit neuem 
Belag. Siehe hierzu den Sonderbericht.

LED-Flutlicht hilft Energie einzusparen. Anfang 
August konnte das Projekt „Austausch der alten 
Lampen durch LED-Lampen“, nach 3 Jahren Vor-
bereitungszeit endlich zum Abschluss gebracht 
werden. Die Lampen beleuchten den Kunstrasen-
platz, da hier der Trainings- und Spielbetrieb in 
den dunklen Monaten am intensivsten ist. Auch für 
diese Investition gab es dankenswerterweise Zu-
schüsse vom Land und der Gemeinde. Eine von 
der Volksbank Heuchelheim unterstützte Spenden-
aktion ergab eine stolze Summe. Vielen Dank auch 
hierfür an die Volksbank und die vielen Spender.

Allen Helfern, die sich für unsere Sportanlage 
einbringen sagen wir ein herzliches Danke-
schön! Ohne euch wäre die Sportanlage nicht in 
diesem tadellosen Zustand. Der Dank gilt natürlich 
auch den Mitarbeitern des Bauhofs der Gemeinde, 
die sich engagiert um unseren Rasenplatz küm-
mern (mähen, düngen, vertikutieren, nachsähen 
usw.). 

An dieser Stelle nochmals ein Aufruf an alle 
Freunde der TSF, die sich einbringen wollen und 
Spaß an der Arbeit im Freien und in der Gemein-
schaft haben: Helft uns bei der Bewältigung die-
ser Aufgaben. Ansprechpartner finden sich jeder-
zeit am Sportplatz. Jede Hilfe ist willkommen.

Bericht von Lothar Sequenz

Der Liegenschaftsausschuss auf dem neuen Kunstrasen, 
von li.: Markus Gran, Lothar Sequenz, Gianni Coladangelo, 
Hans Muhl, Wolfgang Schleer Volker Hofmann, Manfred 
Schulz, Frank Kreiling (Foto Markus Gran)

Manfred Schulz und Manfred Gärtner bei der Problemana-
lyse vor der Zisterne 1 (Foto L.Seq.)

Fussballer auf dem neuen Kunstrasen, links die Flutlicht-
masten mit LED-Lampen (Foto L. Seq.)
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MEHR GESUNDHEIT UND MOBILITÄT

Erleben Sie die einzigartige 
Kombination aus Tradition, 
Kompetenz und modernen 
Ansätzen für Ihre Fußgesund-
heit in Wetzlar-Dutenhofen.

SCHUH GILBERT • Inhaber: Friedemann Gilbert • Telefon: 0641 22068 • www.schuh-gilbert.de

HOME OF
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Jugend

Im Jugendbereich stand in der abgelaufenen 
Saison, neben dem Spaß, die sportliche, aber 
vor allem menschliche Weiterentwicklung je-
des einzelnen Spielers im Vordergrund. Dabei 
rückte im unteren Jugendbereich vor allem das 
Kennenlernen neuer Spielformen in den Fokus. 
So spielte die F-Jugend erstmalig im Modus 4 
+ 1 (vier Feldspieler und ein Torhüter) auf ab-
gehängte Jugendtore. Dies stellt einen guten 
Übergang vom 3 gegen 3 auf vier Minitore bei 
der G-Jugend bis zum 7 gegen 7 auf Jugendtore 
bei der E-Jugend dar. Auch in der Halle wurde 
erstmalig im 3 gegen 3 auf vier Minitore bei den 
G- und F-Junioren gespielt. Solch einen Spieltag 
richtete die JSG in der Sporthalle Heuchelheim 
aus, ebenso wie die Futsal-Kreismeisterschaft 
der B-Junioren.

Aus sportlicher Sicht ist hervorzuheben, dass 
sowohl die E- als auch C-Junioren das Halb-
finale im Rahmen der Futsal-Kreismeisterschaft 
erreichten. Für das Finale konnte sich aber lei-
der keines der beiden Teams qualifizieren.
In der Saison 2024/25 gehen die B- bis G-Ju-
nioren weiterhin als Jugendspielgemeinschaft 
der TSF Heuchelheim und SG Kinzenbach an 

den Start. Hierbei werden alle Altersklassen, 
zum Teil doppelt bzw. dreifach, besetzt. Die G-, 
D- und B-Junioren nehmen mit einer Mann-
schaft am Spielbetrieb teil, in der E- und C-Ju-
gend werden zwei Teams und in der F-Jugend 
sogar drei Mannschaften gestellt. Insgesamt 
sind 24 Trainer für 180 Kinder und Jugendliche 
der JSG, die in ihre sechste gemeinsame Saison 
geht, verantwortlich.

Lea Balser

jugendfussball@tsf-heuchelheim.de
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Unsere Jugendtrainer

B-Jugend:   Tim Balser, Keno Just

C1:    Frederik Laux, Benjamin Leib

C2:    Tim Steinmüller, Theoklitos Chrysostomidis

D-Jugend:   Bastian Kunz, Konrad Keller 

E1:    Abdullah Haroon, Tim Schmidt

E2:    Johannes Walter, Sten Leimann

F-Jugend:   Dirk Waldschmidt, Eduard Haid, Finn Just, Jakob Krah, Jan Schwanzer

G-Jugend:   Darius Asofroniei, Henry Steinmüller, Kevin Rennert, Patrick Weigel, 
   Peter Medebach, Sebastian Schmidt, Talha Gündüz

Torwarttrainer 
B- & C-Jugend: Frederik Laux

Zuverlässigkeit und  
handwerkliches Können  
für Ihr nächstes Holzbau-Projekt

Wir bilden aus!

Internet: 
www.RINN.de
www.DrehHaus.de

Kontakt:
Tel: 0641 962240 
E-Mail: post@RINN.de

Adresse:
Feldstr. 22
35452 Heuchelheim
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Hintere Reihe v. li. n. re.: Sam Knaub, Julian Kelm, Aras Demir, Ugur Toprak, Yacoub Youssef, Simon Roether, Noah Schichowski 
Mittlere Reihe v. li. n. re.: Trainer Tim Steinmüller, Trainer Theoklitos Chrysostomidis, Joshua Gaßmann, Cameron Zartner, Yusuf Altuntas, Tiano Neumann, 
Diego Müller, Laura Hoxha, Marie Bepler, Jonathan Gaßmann, Trainer Frederik Laux, Trainer Benjamin Leib 
Vordere Reihe v. li. n. re.: Stefan Petkov, Miran Duman, Ubeyd Altuntas, Artur Harutyunyan, Fabian Scheld, Mirac Altun, Konstantin Tiet, Julian Schmidt, 
Julian Priebe, Muhamed Dwaik, Moritz Stark

JSG C

Hintere Reihe v. li. n. re.: Darius Asofroniei, Francesco Iocca, Henry Steinmüller, Zekria Quraishi, Simon Langsdorf, Karl Philipp Keller 
Mittlere Reihe v. li. n. re.: Trainer Keno Just, Paul Tiniakos, Jonas Bachmann, Lloyd Ogiemwonyi-Schäfer, Jean-Baptiste Garnier, Ahmed Elmubarak, Trainer 
Tim Balser 
Vordere Reihe v. li. n. re.: Frederik Schmidt, Illia Korolenko, John Knaub, Marc Srock, Joshua Simon

JSG B
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Hintere Reihe v. li. n. re.: Luan Kaplan, Ümit Karabulut, Gesar Sima, Ercan Öngün, Leo Henkelmann 
Mittlere Reihe v. li. n. re.: Trainer Konrad Keller, Aaron Mertke, Selim Inam, Saher Salem, Alperen Yanilmaz, Trainer Bastian Kunz 
Vordere Reihe v. li. n. re.: Leonard Valenzuela, Max Feil, Henry Lang, Joris Möhl, Melvin Leischner, Raul Perez Perez, Jonas Frech

JSG D

Hintere Reihe v. li. n. re.: Trainer Tim Schmidt, Trainer Abdullah Haroon, Matviy Kroneberher, Jonatan Rinn, Louis Schmidt, Leopold Cornelius, Felix Krug, 
Yasir Yildiz, Trainer Sten Leimann, Trainer Johannes Walter 
Mittlere Reihe v. li. n. re.: David Perdok, Levi Alpsoy, Hani Ahmed Zelelew, Lion Mehmeti, Sani Ahmed Zelelew, Stefan Tubić, Leon Hess, Oscar Nassois, 
Philipp Petrov, Damian Arnaut 
Vordere Reihe v. li. n. re.: Yusuf Kilicaslan, Leon Sauer, Damian Perez Perez, Jakob Janz, Joel Cloos, Edin Zuhric, Samy Borschel, Lukas Krug, Muhammed 
Ali Gündüz, Carl Hartmann, Angelo Folifack, Tim Hederich

JSG E
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Hintere Reihe v. li. n. re.: Trainer Jan Schwanzer, Trainer Jakob Krah, Leonard Zenke, Anton Waldschmidt, Alex Feil, Jeffrey Atchoffo Tsafack, Ciwan Öngün, 
Zeki Gecer, Paul Hartmann, Eliah Tasci, Kian Sancar, Elias Rinn, Ahmed Aslan, David Tasci, Trainer Finn Just, Trainer Eduard Haid, Trainer Dirk Waldschmidt 
Mittlere Reihe v. li. n. re.: Nazar Babenko, Luca Haid, Vincent Glitsch, Alexander Jung, Moritz Waechter, Colin Simon, Nele Wahl, Miguel Braun 
Vordere Reihe v. li. n. re.: Miran Marankoz, Jannis Kölbel, Mateo Fernández Mpessinas, Hugo Just, Henry Anderl, Lio-Hannes Schwanzer, Antoni Studzins-
ki, Jonas Gesser, Maxim Burgert, Elias Gefrörer, Collin Lößner, Paul Hofmann, Nimrod Tsegay, Matteo Coladangelo, Leano Russo

JSG F

Hintere Reihe v. li. n. re.: Trainer Talha Gündüz, Trainer Sebastian Schmidt, Trainer Henry Steinmüller, Trainer Patrick Weigel, Trainer Kevin Rennert, 
Trainer Peter Medebach, Trainer Darius Asofroniei 
Mittlere Reihe v. li. na. re.: Leon Atchoffo Tchoffo, Ilyas Gündüz, Maximilian Schmidt, Sem Lange, Vincent Möhl, Julius Benesch, Oliver Rennert, Leano 
Bajraktari 
Vordere Reihe v. li. n. re.: Tom Siala, Jakob Medebach, Theo Lulay, Lennard Perdok, Daniel Ünal, Berzan Bozkurt, Kian Corbett, Connor Weigel

JSG G
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Der Rinn Klimastein
Ein Meilenstein in Sachen Klimaschutz.

Guter Stein wird jetzt noch besser. Mit dem Rinn Klimastein haben 
wir den ersten Stein entwickelt, der fast ohne Zement auskommt 
und in der Produktion signifi kant weniger CO2 verursacht. 
Mit nachhaltig produzierten Steinen von Rinn legen Sie ein gutes 
Fundament für nachfolgende Generationen. 

rinn.net/ideengaerten

www.rinn.net/rinn-klimastein

Der Rinn Klimastein
Ein Meilenstein in Sachen Klimaschutz.

Guter Stein wird jetzt noch besser. Mit dem Rinn Klimastein haben 
wir den ersten Stein entwickelt, der fast ohne Zement auskommt 
und in der Produktion signifi kant weniger CO2 verursacht. 
Mit nachhaltig produzierten Steinen von Rinn legen Sie ein gutes 
Fundament für nachfolgende Generationen. 

www.rinn.net/rinn-klimastein

Ideengarten Heuchelheim
Rodheimer Straße 96
35452 Heuchelheim a. d. Lahn
Hotline: 0800 7466800 (kostenlos) 

Ausstellung + Beratung auf über 5.000 m2
Der Ideengarten-Vorteil:

∙ Das komplette Produktsortiment
∙ Verschiedene Gartenstile auf einen Blick
∙ Details und Sonderlösungen
∙ Persönliche Beratung, Tipps und Trends
∙ Materialmuster zum Mitnehmen

240902_TSF_ANZ_Klimastein_210x297mm_RZ.indd   1240902_TSF_ANZ_Klimastein_210x297mm_RZ.indd   1 03.09.2024   08:34:3003.09.2024   08:34:30
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Italienische Spezialitäten
wöchentlich wechselnder Mittagstisch

Lieferservice
Für jede Art von Feierlichkeiten steht

Ihnen unser Saal zur Verfügung
Öffnungszeiten:

Tägl. 11.00 bis 14.00 Uhr (außer Samstag)
und 17.00 bis 24.00 Uhr

Küche geöffnet bis 23.00 Uhr
Das Treppchen-Team freut sich auf Ihren Besuch

Inh. E. Kömürcü
Marktstraße 6 – Telefon (0641) 62876

– Alle Speisen auch zum Mitnehmen –
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GROSS GmbH
Im Ostpark 13-17
35435 Wettenberg
Tel. 0641 96616-0
www.gross-gmbh.eu

Wir bilden aus!
Informiere dich über unsere 
Ausbildungsberufe:

• Industriemechaniker (m/w/d) 

• Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

• Kaufmann für Groß- und  

Außenhandelsmanagement (m/w/d)

• Fachinformatiker für  

Systemintegration (m/w/d)
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Fußballcamp der Jugend 

Zum 9. mal Fußballcamp bei den TSF Heuchel-
heim - im Oktober 24 geht es weiter, diesmal mit 
einem Vertreter der 1. Bundesliga, dem Aufstei-
ger FC St. Pauli.

Eines der hochwertigsten Fußballcamps des 
heimischen Raumes der Audi Schanzer Fußball-
schule des FC Ingolstadt und die FC St. Pauli 
Rabauken hat in der Herbstferienwoche, vom 
23.10. bis 27.10.23. wieder auf dem Sportgelän-
de der TSF Heuchelheim stattgefunden.

Diesmal haben insgesamt 38 Kinder teilge-
nommen, die sich auch von schlechtem Wetter 
und Regen nicht haben abhalten lassen und mit 
viel Freude und Begeisterung bei der Sache wa-
ren. Hier sei der Gemeinde Heuchelheim für 
die Zurverfügungstellung der Großsporthalle ge-
dankt, die erstmalig in der 9-jährigen Geschichte 
des Camps häufiger genutzt werde musste.

Auch in diesem Jahr wurde von den kompe-
tenten Trainern beider Fußballschulen unter-
stützt von Michael Tasch aus Heuchelheim ein 
abwechslungsreiches Training angeboten. Hier

war zu spüren, dass die Trainer sich noch an Ih-
rer eigene Zeit als Spieler erinnern können und 
Freude dabei haben, die teilnehmenden Kinder 
mit Fußball und Spaß glücklich zu machen. 

Präsentiert wurde das Camp durch die Firma 
Bauhaus in Gießen.
Die ortsansässige Firma Rinn Beton- und Na-
turstein GmbH & Co. KG gilt ebenso Dank.
Beide Firmen unterstützen besondere Projekte 
insbesondere mit dem Schwerpunkt Jugendför-
derung in der Region und ermöglichen so eine 
weitere Förderung der Jugendlichen auch über 
das Camp hinaus ermöglicht. Die Volksbank in 
Heuchelheim und die Sparkasse in Gießen sind 
ebenfalls Unterstützer insbesondere von Ju-
gendprojekten in der Region.

Die Fortsetzung folgt im nächsten Jahr in der 
ersten Ferienwoche der Herbstferien vom 
14.10.24-18.10.24 (bereits zum 10. mal).

Die Fußballabteilung der TSF Heuchelheim 
bedankt sich herzlich bei allen Teilnehmern 
und Unterstützern. 

Bericht von Uli Fassl

(Bild Tim Balser)(Bild Tim Balser)
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Zur Ludwigsburg

Die Kneipe in Heuchelheim

    Nette Leute 

Gute Stimmung 

              Leckeres Bier  

Jeden Donnerstag:  
Weizenbiertag 

( jedes 0,5L Weizenbier 2,90 € ) 

Öffnungszeiten: 
Dienstag - Samstag  

ab 19:00 Uhr
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TSF-SOMA-Fußball

Die Mitgliederzahl der SOMA bewegt sich wei-
terhin um die 50.

Das traditionelle Äppelwoifest wurde wie immer 
gut angenommen.

Am 3. Feiertag waren wir im „Scharfen Eck“ zu 
Gast, vorher bei Doris und Michael, ebenfalls in 
Launsbach. Dafür Beiden herzlichen Dank, fast 
überflüssig zu erwähnen, dass auch im vergan-
genen Jahr dieser Ausflug wieder unter hervor-
ragender Beteiligung stattfand.

Der monatliche Stammtisch ist nach wie vor sehr 
gut besucht, die Stammtische werden auch re-
gelmäßig von Mitgliedern genutzt, um die So-
mafreunde zu runden Geburtstagen einzuladen.

Im März wurde die Jahreshauptversammlung 
durchgeführt, bei der Wahl des Vorstandes stand 
Frank Pechan nicht mehr zur Wiederwahl zur 
Verfügung. Der somit um eine Person reduzier-
te Vorstand wurde in gleicher Besetzung wieder 
gewählt. Frank erfährt für seine jahrzehntelan-
gen Verdienste für die Soma und die Fußball-
abteilung an anderer Stelle im Heft eine verdien-
te Würdigung.

Im Frühjahr waren wir, ebenfalls unter sehr guter 
Beteiligung, nach einer kleinen Wanderung mit 
Partnerinnen im Rustico zu Gast. Im Mittelpunkt 
stand, neben einem gemeinsamen Essen, der 
Rückblick auf die Bodenseefahrt des vergan-
genen Jahres. Rolf Römer, dem ein besonderer 
Dank gebührt, brachte mit einer Fotoshow Erin-
nerungen an eine ereignisreiche Tour zurück. 

Im Juli wurde mit 39 Teilnehmer/innen eine in-
teressante Tagesfahrt an den Biggesee mit 
Käse- und Weinverkostung, Besichtigung der At-
ta-Höhle und einer Schifffahrt auf dem Biggesee 
durchgeführt, hier hatte es das Wetter mit hohen 
Temperaturen fast zu gut gemeint.

Das beliebte Äppelwoifest soll im Oktober statt-
finden.
Für den traditionellen 3. Feiertagsausflug hat die 
Soma bereits ein Ziel im Auge.
Im Jahr 2025 ist wieder eine Mehrtagesfahrt 
geplant, das Votum der Mitglieder wird berück-
sichtigt und die Planungen sind bereits in vollem 
Gange. (R.Bepler) Der Soma-Vorstand

Aus der Fußballtennisgruppe:
Jeden Donnerstag, 17.30 Uhr  ist Spaß beim 
Fußballtennis auf unserer Sportanlage ange-
sagt. Gespielt wird auf einem Spielfeld mit zwei 
Feldhälften von 9 x 9m, getrennt durch ein Netz 
von 1m Höhe. Meistens spielen wir dann 5 bis zu 
7 Sätze, jeweils bis 11, und anschließend natür-
lich gemütliches Plaudern mit Aktiven und Passi-
ven beim kühlen Bierchen. Leider ist die Anzahl 
der Spieler, altersbedingt leicht rückläufig, so 
dass Neuzugänge benötigt werden.
Wer Lust am Fußball „light“ hat, kann es gerne 
ausprobieren. (L. Sequenz)

Der Soma-Vorstand 
von links: Manfred Knispel, Manfred Gärtner, Jürgen Bitsch, Frank 
Pechan (ausgeschieden), Stefan Lindenstruth, Rainer Bepler

 Fußballtennisgruppe (Foto L. Seq.)
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Aus der Soma-Radfahrgruppe:

Radfahren in der Gruppe macht Spaß. Mittler-
weile im 13. Jahr unter der Leitung von Manfred 
Knispel.

Die Touren finden in der Regel am 2. Samstag 
in den Monaten April bis Oktober statt. Neben 
Manfred Knispel haben sich in dieser Saison 
auch Uli Fassl, Otto Will und Manfred Gärtner als 
Guides erfolgreich eingebracht. Die Teilnehmer-
zahl bewegt sich zwischen 8 und 16 Personen. 
Die Tourenlänge soll 50 km nicht überschreiten. 
Mittlerweile sind fast alle Teilnehmer mit E-Bikes 
ausgestattet. Am 14./15.9. ist wieder eine Zwei-
tagesfahrt mit Übernachtung in Usingen/Taunus 
geplant. (L.Seq.)

Radfahrgruppe (Foto Peter Bayer)

Soma-Reisegruppe am Biggesee (Foto Rolf Römer)



54

Projekt Kunstrasenerneuerung

Nachdem die Gemeinde Heuchelheim und das 
Land Hessen grünes Licht für die Bezuschus-
sung der Kosten gegeben hatten, konnte der 
neue Kunstrasenbelag im Frühjahr 2024 in Auf-
trag gegeben werden. 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an 
die beteiligten Gremien der Gemeinde und 
des Landes Hessen, ohne deren finanzielle 
Unterstützung eine Erneuerung des Belags 
nicht möglich gewesen wäre. Es sei mir hier 
eine kleine persönliche Anmerkung erlaubt. Je-
der Euro, der in die Sportanlagen investiert wird, 
ist gut angelegtes Geld und kommt dem Ge-
meinwohl indirekt wieder zugute. 

In den zurückliegenden Jahren hatten sich der 
TSF-Vorstand in dem für das Großprojekt gebil-
deten  Kunstrasenausschuss, mit Unterstützung 
von Manfred Schulz und Frank Kreiling aus dem 
Liegenschaftsausschuss, um die Einzelheiten 
des neuen Belags und die Finanzierung geküm-

mert. Schlussendlich wurde sich für das Produkt 
der Fa. Polytan entschieden.

Anfang Juni 2024 konnte dann endlich mit den Ab-
bauarbeiten des alten Belags begonnen werden.

Die Aufbauarbeiten schlossen sich im Juli an. 
Thorsten Balser (TSF-Vorstand und stellv. Ab-
teilungsleiter Fußball) in vorderster Linie, später 
auch Frank Kreiling und Manfred Schulz vom 
TSF-Kunstrasenausschuss, begleiteten die 
Baumaßnahmen der Fa. Polytan. Das Ergebnis 
ist erfreulich und gibt unseren Sportlern die Mög-
lichkeit auch in den nächsten 15 – 20 Jahren auf 
einem intakten Kunstrasen ihrem Lieblingssport 
nachzugehen.

Allen Beteiligten, die sich für dieses Groß-
projekt eingesetzt haben, sei herzlich ge-
dankt. Die Arbeit hat sich gelohnt !!!
(für die TSF-Fußballabteilung L. Sequenz)

Nachfolgend einige Schnappschüsse vom Ab-
bau und Aufbau (Fotos von L. Sequenz)
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Telefon: (06 41) 96 05 65 0
Mobil: (01 63) 57 57 56 6

kontakt@fliesenwinter.info

Besuchen Sie unsere neue Homepage:

www.fliesenwinter.info
Thomas Winter
Bachstraße 54
35452 Heuchelheim

FLIESEN · PLATTEN · MOSAIK · NATURSTEIN

BODENREINIGUNG · KLEINE BAGGERARBEITEN

FLIESEN
WINTER

Orhan Kaplan & Heiko Damm
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Die Rinn Gartenvision –
Steinauswahl schnell, 
online und kostenlos

D� � t � � � n
      � d � � � � !

Die Rinn Gartenvision, das kostenlose Tool zur Visualisierung Ihres 

Außenbereiches, hilft Ihnen bei der Auswahl der passenden Steine. Mit 

eigenen Bildern Ihres Gartens, Ihrer Terrasse oder Einfahrt.

www.rinn.net/gartenvision

240902_TSF_ANZ_Gartenvision_210x297mm_RZ.indd   1240902_TSF_ANZ_Gartenvision_210x297mm_RZ.indd   1 03.09.2024   08:36:3803.09.2024   08:36:38
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Ehrenamtsseite

Frank Pechan, 
ein „stiller Helfer“ ganz groß

Die Ehrenamtsseite dieser Ausgabe möchten 
wir einem der fleißigsten Helfer der Fussballab-
teilung, einem Vorbild, was den ehrenamtlichen 
Einsatz angeht, widmen.

Frank ist seit über 30 Jahren in unterschied-
lichsten Aufgaben und Positionen für die 
TSF-Fussballabteilung aktiv. Der Schwer-
punkt seiner Aufgaben lag im Bereich der Orga-
nisation in den Bereichen Sportplatz, Kiosk und 
Veranstaltungen. Viele Jahre auch im Team mit 
Ali Fritz. Es sei nur exemplarisch an die schwere 
Übergangszeit, als die TSF am Waldsportplatz 
Rodheim zwei Jahre den Spielbetrieb mit der 
kompletten Versorgung aufrechterhalten muss-
te, erinnert. 

Als Schlosser war immer gefragt, wenn es um 
technische Problembeseitigung ging. Hier war er 
z.B. in der Bauphase unseres Sportlerheims und 
den Garagen einer der tragenden Säulen des 
Bauteams. 

Nach dem Tod von Ali übernahm er das Amt des 
Orgawarts im Abteilungsvorstand für mehrere 
Jahre. Eine sehr aufreibende Zeit. 

Parallel dazu war er über fast 3 Jahrzehnte 
Mitglied im Soma-Vorstand. Frank war immer 
dabei, wenn es dort etwas zu organisieren, zu 
helfen gab. Wir erinnern uns an die vielen schö-
nen Veranstaltungen der Soma, die Fahrten, die 
Stammtische, die Wanderungen und auch an 
seine lustigen Ansprachen bei den runden Ge-
burtstagsfeiern und Soma-Fahrten. Ein Team-
player, der den Laden zusammenhält.

Einer, wenn er die Arbeit sieht, nicht weg-
schaut, sondern anpackt. Ein klassisches Bei-
spiel hierfür konnten wir wieder letztens erleben. 

Als Hans Muhl der Fussballtennisgruppe das 
Spielen auf der Tartanfläche verbieten wollte, 
weil der Netzpfosten den Tartanbelag beschä-
digt hat, war er sogleich zur Stelle, flexte zwei 
Tage später den freistehenden Übeltäter, den 
Metallstift, von dem Netzständer ab und versah 
die Stelle mit einem Gummipuffer. Und schon 
war das Spielen der Fussballtennisgruppe gesi-
chert. So ist er, unser Frank. 

Die Fußballabteilung ist froh, stolz und sehr 
dankbar so einen guten Typen in ihren Reihen 
zu haben.

Frank bei der Verabschiedung im März. Manfred und 
Jürgen finden die passenden Abschiedsworte und über-
reichen das Präsent der Soma. Foto L.S.

Frank bei der Arbeit an den Fussball-Tennisnetzständern 
Foto L.S.
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Lieber Frank, bleib gesund und der Abteilung 
wohlgesonnen. Auch wenn du jetzt in den wohl-
verdienten Ehrenamts-Ruhestand eingetreten 
bist - die Verabschiedung aus dem Soma-Vor-
stand fand im März bei der Jahreshauptver-
sammlung statt (siehe Bild) - werden wir hof-
fentlich hier und da auf deine Erfahrung und 
Hilfsbereitschaft zurückgreifen dürfen.

Bericht von Lothar Sequenz

Frank als unermüdlicher Bratwurstgriller beim Eintracht-Event zusammen mit Dieter  und Rainer. Foto Tim Balser

Hier einige Stationen/Aufgaben von Frank in ta-
bellarischer Form:

 1996 - 2024 Im Vorstand der TSF-Soma

 2007 – 2009 Bauhelfer Garagen und 
  Sportlerheimbau

 2001 - 2010 Vize-Orgawart zusammen 
  mit Ali Fritz

 2010 – 2015 Orgawart im Vorstand
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IM FACHCENTRUM

ONLINE

RESERVIEREN

ABHOLEN

35394 Gießen (Gewerbegebiet Schiffenberger Tal) 
Bänningerstraße 9, Ecke Schiffenberger Weg 76 www.facebook.com/bauhaus 

www.youtube.com/bauhausinfo

www.bauhaus.info

• Fachcentrum auswählen
• Produkt aussuchen
•  Produkte bis zu 2 Wochen reservieren und Wunschtermin 

zum Abholen festlegen
•  Nach 2 Stunden sind die Produkte in Ihrem Fachcentrum 

abholbereit!

SO GEHT'S:
IN ALLEN FACHCENTREN

VERFÜGBAR!

18_0227_BH_IA_NL652_Online_reservieren_148x210.indd   1 08.02.18   14:07
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Orthopädie
Zentrum Gießen
ORTHOPÄDISCHE PRAXIS 
LAPPAS | HOFMANN | MENGER

EIN STARKER PARTNER 
FÜR DEN SPORT

● Chirotherapie

● Sportmedizin
● Akupunktur
● Stoßwellentherapie
● Knochendichtemessung
● Ambulante Operationen
● Belegärzte St. Josefs Krankenhaus 

Balserische Stiftung

Friedrichstraße 21 | 35392 Gießen  
Tel. 0641 7 67 81 | Fax 0641 7 34 53 
Privatsprechstunde: 0641 9 71 81 60
www.ozgi.de | praxis@ozgi.de

Konstantinos Lappas 
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Chirotherapie, Akupunktur, Sportmedizin 

 

  
 

Dr. med. Peter Menger
Facharzt für Chirurgie, Orthopädie und 
Unfallchirurgie, Chirotherapie
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Sport-/Vereinsheim / Kiosk

Eine extrem wichtige Aufgabe

Eine gern unterschätze, aber enorm wichtige 
Tätigkeit im Rahmen des Sport- und Trainings-
betriebs ist die Organisation des Sportheim-
Kiosks. Getränke einkaufen, Kühlschränke ein-
räumen, Küche aufräumen, putzen, halbvolle 
Wasserflaschen auskippen,   Kasse / Buchhal-
tung und viele weitere Dinge im Hintergrund or-
ganisieren. Der Zeitaufwand für die Tätigkeiten 
im Sportheim ist enorm. 

Seit drei Jahren ist Michael Tasch als Pächter 
(im Rahmen einer GbR mit Jan Fassl) im Sport-
heim aktiv – primär verantwortlich für den Kiosk-
betrieb und den „Saal“. Tatsächlich ist er aber 
überall im Einsatz, denn zu tun gibt es auf unse-
rer Sportanlage immer etwas. 

Verschönerung im Außenbereich vor der EM mit Resten 
des neuen Kunstrasens (Foto L.Seq.)

Michael Tasch

Dieses Jahr gab es neben den Aufgaben im 
laufenden Spielbetrieb einige Großveranstal-
tungen, bei denen Michael und Jan mit ihrem 
Helferteam stark beschäftigt waren. Im Juni das 
Relegationsspiel der 1. Mannschaft gegen 
Waldgirmes vor 700 Zuschauern und später 
die EM 2024. Bei den Spielen unserer National-
mannschaft war wieder die Bude voll und die 
Stimmung prächtig. 

Vielen Dank für euren unermüdlichen ehren-
amtlichen Einsatz!
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UNÜTZER / WAGNER / WERDING 
Sophienstraße 7 ∙ 35576 Wetzlar 

Telefon (0  64  41) 80  88  -  0 ∙ www.kanzlei-uww.de



Wohnmaxx GmbH & Co. KG · Philipp-Reis-Straße 7 · 35398 Gießen · Tel.: 0641 9849-0 · www.wohnmaxx.com

SPAREN
maxximal

MIT 
MINI

PREISEN

80KÜCHEN

200GARNITUREN

100SCHLAFZIMMER

100WOHNWÄNDE

150SPEISEZIMMER

ÖFFNUNGSZEITEN

MONTAG BIS SAMSTAG

10 – 19 Uhr

Garnitur,
Bezug Hydra beigebraun, Metallfüße schwarz gepulvert,  
Stellmaß ca. 256x180 cm, inkl. 3 manueller Kopfteilverstellungen 
und elektrischer Sitztiefenverstellung. 21030335/00

MAXXIMAL 
GÜNSTIG

1199.-

In verschiedenen
 Farben erhältlich

241373_WX-Anz_TSF-Heuchelheim_A4.indd   1241373_WX-Anz_TSF-Heuchelheim_A4.indd   1 13.08.24   09:1313.08.24   09:13

Wir bedanken uns ganz 
besonders bei:

Gruppenliga
Gießen/Marburg
Saison 2024/2025

KOL West
Saison 2024/2025


